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Sehr geehrte Damen und Herren,

die Anforderungen an die Herstellung unserer Lebensmittel nehmen wei-
ter zu – und die gesellschaftlichen Erwartungen gehen dabei weit über 
die Aspekte der Sicherheit der Produkte hinaus. Im Fokus stehen aktuell 
reformulierte Rezepturen, die einen Beitrag im Kampf gegen Übergewicht 
leisten sollen. Die Transparenz über die Lieferketten und die ernährungs-
physiologische Wertigkeit von Lebensmitteln werden immer wichtiger und 
erzeugen neue Rahmenbedingungen für die Lebensmittelkennzeichnung. 

Die drängenden Fragen nach einer nachhaltigen, klimafreundlichen Le-
bensmittelproduktion gewinnen an weiterer Dynamik und erfordern die 
Suche nach innovativen Verpackungslösungen. Und nicht zuletzt verändern 
neue Techniken und das Smart Home den Umgang auch mit Tiefkühlpro-
dukten im Privathaushalt.

Spannende Themen für Produktentwickler, Qualitätsmanager und Lebens-
mittelrechtler! Wir laden Sie sehr herzlich ein, sich auf dem 10. dti-Quali-
tätsforum auf den neuesten Stand zu bringen und mit unseren Experten zu 
diskutieren.

Nutzen Sie diese hochkarätige Fachveranstaltung, um den Austausch mit 
Branchenkollegen zu pflegen und Ihr persönliches Tiefkühl-Netzwerk zu 
erweitern. Wir freuen uns über Ihre Teilnahme am 10. dti-Qualitätsforum 
in Köln.

Mit herzlichen Grüßen

Ihre            

Dr. Sabine Eichner                 Lea Feys
dti-Geschäftsführerin                    Referentin Ernährung/Verbraucher/  
                                                   Qualitätsmanagement

Programm

Wie sicher sind Lebensmittel – Er fahrungen aus der amtlichen 

Überwachung und Untersuchung

Prof. Dr. Eberhard Haunhorst, Niedersächsisches Landesamt für 

Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit (LAVES)

Die neuen Vorgaben zur Herkunftskennzeichnung primärer Zutaten – 

Wofür gelten sie? Wie setzt man sie um?

Dr. Stefanie Hartwig, ZENK Rechtsanwälte

Reduktion von Zucker, Fetten und Salz in Lebensmitteln – 

Chancen, Möglichkeiten und Grenzen

Prof. Dr. Pablo Steinberg, Max Rubner-Institut Karlsruhe

Innovationen für nachhaltige Verpackungskonzepte – 

Was gibt es heute, was bringt die Zukunft?

Prof. Dr. Markus Schmid, Fakultät Life Sciences Hochschule 

Albstadt-Sigmaringen

Design 4 Recycling –  

Herausforderungen einer recyclinggerechten Verpackung

Andreas Kappel, Der Grüne Punkt - Duales System Deutschland GmbH

Werbung mit Nachhaltigkeit - eine Rechtliche Bewertung

Dr. Stefanie Hartwig, ZENK Rechtsanwälte

Trends und Innovationen im Hausgerätemarkt – Die Zukunft 

der Lagerung und Zubereitung von Tiefkühlprodukten

Robert Struppe, BSH Hausgeräte GmbH

Der neue IFS Food Standard Version 7

Stephan Tromp,  IFS Management GmbH

Kaffee und Registrierung

09.30 Uhr Begrüßung

12.00 Uhr Lunch

15.00 Uhr Kaffeepause

17.00 Uhr  Ende der Veranstaltung

Veranstaltungsdetails

Wann: 

05. Dezember 2019, 09.30 bis 17.00 Uhr

Wo: 

Hotel Marriott Cologne 

Johannisstraße 76–80

50668 Köln

(direkt am Bahnhof, zu Fuß erreichbar)

Wie: 

Anmeldung bis zum 28. November 2019. 

Die Online-Anmeldung finden Sie hier:  

www.tiefkuehlkost.de/vf?h=mDLL2QB  

oder fragen Sie direkt nach bei

Deutsches Tiefkühlinstitut e. V.

Reinhardtstraße 46

10117 Berlin

Tel: +49 30 280 93 62 - 0

Fax: +49 30 280 93 62 - 20

Mail: infos@tiefkuehlkost.de

Teilnahmegebühr für dti-Mitglieder:      249 €  (zzgl. 19% MwSt.)

Teilnahmegebühr für Nicht-Mitglieder:  349 €  (zzgl. 19% MwSt.)

Bankverbindung:

Deutsche Bank Köln, BLZ: 370 700 60, Konto-Nr.: 1081 900 00 

BIC: DEUT DE DKXXX, IBAN: DE92 370 700 600 1081900 00

Stornierung:

Bei Stornierung der Anmeldung nach dem 28. November 2019 

sowie bei Nichtabsage und Nichtteilnahme wird der volle Betrag 

in Rechnung gestellt. Ersatzteilnehmer können schriftlich 

angemeldet werden.


